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Rückblick Kolloquium 1

https://www.soildat.ch/
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Ausgangslage und Fragestellung

Wie verschaffe ich mir einen Überblick über die 
Daten im Feld und im Büro?
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Daten aus Soildat exportieren
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Exportiertes .csv
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Exportiertes .csv in Excel
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Aufbau des Datensatzes
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Daten darstellen in QGIS und QField

https://www.qgis.org/
https://qfield.org/
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Export als Vektordatei



▶ School of Agricultural, Forest and Food Sciences HAFL

Daten darstellen in QGIS
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Daten darstellen in QGIS
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Daten darstellen in QGIS - Einfärben
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1. Im Field Calculator Komb-
inationen aus Spalten errechnen 

2. In der Symbology auf 
verschiedene Spalten verweisen: 

3. Manuell benennen

Fortgeschrittenes 
einfärben
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Daten darstellen in QGIS – Bsp. Bodeneinheit
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Daten darstellen in QGIS – Bsp. Labels situativ
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Daten darstellen in QGIS – Bsp. Kombination

PNG

H1
H2

H3

etc.

OS-Gehalt
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▶ Es gibt viele Möglichkeiten für benutzerdefinierte Darstellungen, 
jedoch nur bis zu einer gewissen Grenze. 

▶ Horizontdatensatz  Schwierig die Horizontdaten übersichtlich 
darzustellen.

▶ Mit Expressions (z.B. Field Calculator) können Daten aufbereitet 
werden, dies ist jedoch aufwändig und schwer standardisierbar.

 Rechnerische Lösungen sind gefragt, die den Datensatz an sich 
aufbereiten

 2 Ansätze:

1. Grafische Darstellung der Punktaufnahme als Ganzes

2. Ableitungen von Kennwerten aus den Horizonten

3. Oder Kombination aus beidem

Grenzen der Darstellung und Analyse in QGIS
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Graphische Darstellung ganze Aufnahme –
z.B. in QGis

Profilgrafiken mit R generiert
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Graphische Darstellung ganze Aufnahme – z.B. 
webbasiertes GIS

https://maps.soil.bfh.science/

https://maps.soil.bfh.science/
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Ableitungen von Kennwerten

- Eine Zeile pro Beobachtung
- Spalten mit Eigenschaften pro Tiefenstufe oder Merkmal
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Ableitungen von Kennwerten

Vorgehen in R:

1. Liste mit vorkommenden Beobachtungen 

2. Leere Tabelle mit Kennwerten als Spalten

3. Loop über Liste der vorkommenden Beobachtungen

a. Mächtigkeit eines Kennwertes

i. Horizontmächtigkeiten aufsummieren in denen ein Kennwert 
vorkommt

b. Gehalt pro Tiefenstufe oder Eigenschaft

i. Werte für die gesuchten Tiefenstufen aufsummieren

ii. Aufsummierte Werte/Mächtigkeit = Durchschnittlicher Wert 
pro Tiefenstufe

c. Obergrenze eines Kennwertes

i. Niedrigste Obergrenze eines Horizontes in dem der 
Kennwert auftritt

4. Tabelle befüllen
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Ableitungen von Kennwerten

Obergrenze gg: 

Mächtigkeit 
T-Horizonte
(von 0-80 cm):

OS 0-30 cm: 20 𝑐𝑐𝑐𝑐 ∗ 7 % + 10 𝑐𝑐𝑐𝑐 ∗ 8 %
30

 =7.33

Summe  Mächtigkeiten T-
Horizonte von 0 bis 40 = 40

Obergrenze des obersten 
Horizontes mit gg  =148
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Kennwerte darstellen in QGis
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Kombination Ableitungen aus Horizontdaten und 
graphischer Darstellung – z.B. in QGis

Abgeleiteter Kennwert
Direkt aus Soildat

Direkt aus Soildat

Direkt aus Soildat
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Anwendungsbeispiel: Darstellung à la Feldplan

© Simon Tutsch

Feldplan Papier Feldplan QField
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Anwendungsbeispiel – Orientierung im Raum
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Anwendungsbeispiel: Link zu Soildat

Klick Klick
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▶ Daten sind nicht Live sondern müssen von Soildat in QField 
übertragen werden:

Grenzen der Darstellung und Analyse im Feld

Soildat

QField

Soildat

RStudio

QField

Grössen direkt aus Soildat 
z.B. Bodentyp:

Ableitungen z.B. OS im Obeboden 
oder Profilgrafiken:

 Möglich aber umständlich im 
Feld. Vielleicht einmal am Tag?

 Möglich aber sehr umständlich im 
Feld

1. In Qfield-Ordner 
exportieren

1. Exportieren

2. Ableitungen rechnen
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▶ Mögliche Lösung: Automatisiertes auslesen aus Soildat

▶ Ausführung der Ableitungs- und Visualisierungskripte in RStudio 
dranhängen (benötigt Serverlösung da auf Tablet nicht funktional)

Grenzen der Darstellung und Analyse im Feld
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Anwendungsbeispiel – Grundlage für räumliche 
Modellierung
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Anwendungsbeispiel – Verdichtung bei Detailkartierung

Gibt es hier noch 
ein Objekt?

Ist hier wirklich 
PNG < 50?

Bei Detailprojekt 
 Verdichtungs-
bohrungen

Anschliessend Modell 
neu rechnen oder bei 
kleinerem Projekt 
händisch ergänzen.
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▶ Wie verwendet ihr den Soildat-Datensatz?

▶ Wie verschafft ihr euch eine Übersicht über die Daten im Feld?

▶ Welche Ableitungen wären für euch wichtig, um schnell eine Übersicht 

über die Daten zu bekommen?

▶ Was fändet ihr wichtig damit man im Feld eine gute Übersicht über 

die Bodendaten bekommt? Darstellung, Plattform etc.

Diskussion
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Nächster Termin
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Herbstanlass
• Abschluss der Kolloquiums-Reihe
• 17. September (Ausweichdatum 24. September)
• Thema: gemäss Umfrage nach Online-Kolloquium
• Ganztägiger Anlass voraussichtlich mit Feldteil
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